
Seniorenausflug der Ev.ref.Kirchgemeinde Wartau 

Jedes Jahr am ersten Mittwoch im September lädt die Evangelische Kirchgemeinde Wartau ihre 
Mitglieder über 70 zu einem Ausflug ein. 

Einmal mehr sind fast 60 Frauen und Männer der Einladung gefolgt und haben miteinander, unter 
Einhaltung der Corona Regeln, einen interessanten Ausflug ins Glarnerland unternommen. 

Die Reise führte dem Walensee entlang, durchs reich beflaggte Glarus nach Schwanden, ins Sernftal 
mit dem Ziel Elm. Für die Wartauer, wegen des Elmer Citros ein Begriff, sonst eher unbekannt. Im 
Sporthotel Elm wurde ein feines traditionelles Mittagessen, Glarner Netzbraten mit Beilagen und 
Dessert serviert.  

Nach einem kurzen Verdauungsspaziergang erwartete uns eine eindrückliche Schilderung über den 
Schieferabbau im Sernftal, das schwarze Gold genannt. Der einheimische Führer hat im schönsten 
Glarner Dialekt vom Schieferabbau über den Bergsturz von Elm am 11.September 1881 bis zur 
eigenen Familiengeschichte erzählt. Anschliessend wurde die letzte Schiefertafelfabrik der Schweiz 
besichtigt. Wobei Fabrik, eher eine Werkstatt, in der der Eindruck entsteht, da ist erst noch 
gearbeitet worden. In Einigen hat das, gute oder auch andere Erinnerungen an die eigene Schulzeit 
geweckt. War doch die Schiefertafel ein wichtiger Begleiter im Schulzimmer zur damaligen Zeit. 

Weiter ging‘s entlang an prächtigen, mit Blumen geschmückten, Holzhäusern durchs Dorf Elm zur 
Kirche. Mit Orgelklängen wurde die muntere Schar begrüsst. In der lebendig gestalteten Andacht 
ging es um Kurven und Kehren im Leben. Einmal steinige Kehren, ein anderes Mal verändert die 
Kurve die Sicht, so wie es Alle im Leben kennen. Kräftig wurden zwei bekannte Kirchenlieder 
gesungen. 

Viel zu schnell war es Zeit, sich auf den Heimweg zu machen. Zurück ging es unter fachkundiger 
Reiseleitung von Pfarrer Christian Hörler durchs Glarnerland, über den Kerenzerberg, von wo wir in 
die Linthebene und über den Walensee eine wunderbare Aussicht genossen. Sicher hat uns der 
Chauffeur im grossen Doppelstockcar wieder zurück ins Wartau gebracht. 

Auch dank Petrus war es ein wunderschöner Ausflug. 



 


